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Auftaktveranstaltung Winden | 18.10.2021 
Nyitórendezvény Winden | 18.10.2021
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Attributeworkshop Fertőszéplak | 10.11.2021 
Attribútum workshop Fertőszéplak 2021.11.10. 
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Themenworkshop online | 13.12.2021.
Tartalom workshop online | 2021.12.13.

I. Entstehung des Managementplans
I. A kezelési terv létrehozása



• Gemeinsame, grenzüberschreitende Arbeit 
forcieren

• Ortskerne erhalten und Zersiedelung eindämmen

• Baukulturelle Qualitätssicherung

• Materialkultur fördern

• Umstrittene (Groß-)Projekte behandeln

• Umgang mit Kulturgütern verbessern

• Welterbe als „Förderer“ und nicht als 
„Verhinderer“ sehen
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Ergebnisse der Workshops als Aufträge an das Planungsteam 
A workshopok eredménye, mint feladat a tervező csapatnak
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3.1 Eine Vision für die Kulturlandschaft
3.2 Ausblick - Handlungsfelder - Ziele und Maßnahmen

4. Handlungsfeld N: Schutz und nachhaltige Nutzung von
Natur und Landschaft
4.1 Charakteristika und Merkmale
4.2 Situation in der Gegenwart 

(Veränderung der letzten 20 Jahre)
4.3 Risiken und Herausforderungen
4.4 Ziele und Maßnahmen - Aktionsplan N

5. Handlungsfeld S: Kompakte Siedlungsentwicklung,
Baukultur 
und Kulturgüter
5.1 Charakteristika und Merkmale
5.2 Situation in der Gegenwart 

(Veränderung der letzten 20 Jahre)
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6. Handlungsfeld T: Tourismus und Freizeitwirtschaft
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6.2 Situation in der Gegenwart 
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7. Handlungsfeld K: Klimaschutz, Klimawandelanpassung, 
erneuerbare Energien und Mobilität
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(Veränderung der letzten 20 Jahre)
7.3 Risiken und Herausforderungen
7.4 Ziele und Maßnahmen - Aktionsplan K

8. Handlungsfeld B: Bewusstseinsbildung, Kommunikation
und immaterielles Erbe
8.1 Charakteristika und Merkmale
8.2 Situation in der Gegenwart 

(Veränderung der letzten 20 Jahre)
8.4 Ziele und Maßnahmen - Aktionsplan B

9. Verwaltung und Organisation des
Welterbemanagements
9.1 Die rechtliche Absicherung des Welterbes
9.2 Akteur:innen im Welterbegebiet
9.3 Managementstrukturen, Observatorium und

Welterbenetzwerk im Welterbe Kulturlandschaft
Fertő-Neusiedler See

10. Qualitätssicherung, Monitoring und Kontrolle
10.1 Ansatz zur Qualitätssicherung
10.2 Elemente der Qualitätssicherung
10.3 Vorbeugendes Monitoring und Kontrolle 

des Fortschritts
10.4 Revision und Überprüfung des Plans
10.5 Öffentlichkeit des Plans

11. Dokumentation
11.1 Literatur und WEB-Quellen
11.2 Rechtsquellen
11.3 Weitere Planungsdokumente
11.4 Abbildungsverzeichnisse
11.5 Tabellenverzeichnis:

12. Abkürzungsverzeichnis

ANHANG
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III. A világörökségi helyszín alakítása és védelme



SCHLÜSSELATTRIBUTE     
I. DIE LANDSCHAFT 

UND IHRE ÖKOLOGISCHE 
BEDEUTUNG

II. DIE 
BAUKULTUR

III. DIE 
GESCHICHTLICHE 

BEDEUTUNG
ATTRIBUTE

(1) Fertő-tó / Neusiedler See: der westlichste Steppensee der eurasischen Landmasse

(2) Bedeutende Vorkommen von periodisch austrocknenden Salzlacken und Salzböden im 
Seewinkel.

(3) Übergangsbereich zwischen den Lebensraumgrenzen verschiedenster Pflanzen- und Tierarten

(4) Eine vom Menschen gestaltete Landschaft mit außerordentlich reicher pflanzlicher und 
tierischer Artenvielfalt, genetisches Reservoir

(5) Nebeneinander von menschlicher Besiedlung und natürlichem Lebensraum

(6) Durch die unterschiedliche ethnische Zusammensetzung der Bevölkerung geprägte 
Kulturlandschaft
(7) Seit Jahrhunderten bestehende soziokulturelle und wirtschaftliche Einheit über die nationalen 
Grenzen hinweg

(8) Jahrhundertelange Kontinuität der Landnutzung

(9) Reiches archäologisches Erbe aufeinander folgender Kulturen

(10) Geologische, bergbauliche und ästhetische Eigenart.

(11) Reiche architektonische Tradition der Orte in Verbindung mit der Bewirtschaftung des 
Landes

(12) Umfangreicher und wertvoller Bestand an Baudenkmälern

(13) Besonders wertvolles ethnographisches Erbe

Starker Zusammenhang des Attributs mit übergeordnetem Schlüsselattribut / Indirekter Zusammenhang zwischen Attribut und übergeordnetem Schlüsselattribut
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Die Attribute des OUV 
Az OUV attribútumai

II. Wert unserer Welterbestätte
II. A mi világörökségünk értéke



I. Die Landschaft und ihre 
ökologische Bedeutung

I. A táj és annak ökológiai
jelentősége
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Die drei Schlüsselattribute des OUV 
AZ OUV három kulcs attribútuma

II. Wert unserer Welterbestätte
II. A mi világörökségünk értéke



II. Die Baukultur

II. Az építészeti kultúra
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Die drei Schlüsselattribute des OUV 
AZ OUV három kulcs attribútuma

II. Wert unserer Welterbestätte
II. A mi világörökségünk értéke



III. Die geschichtliche 
Bedeutung

III. HUN: A történelmi
jelentőség
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Die drei Schlüsselattribute des OUV 
AZ OUV három kulcs attribútuma

Landschaftsobservatorium (1. Workshop) | Fertőszéplak, 17. November 2022
Tájobszervatórium (1. workshop) 2022. november 17.  Fertőszéplak

II. Wert unserer Welterbestätte
II. A mi világörökségünk értéke



III. Gestaltung und der Schutz 
unserer Welterbestätte

III. A világörökségi helyszín alakítása
és védelme
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Jövőkép
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Aktionsplan 
Akcióterv

III. Gestaltung und der Schutz unserer Welterbestätte
III. A világörökségi helyszín alakítása és védelme

Ziele/Maßnahmen Zielgebiet Realisierungs-
zeitraum

Priorisierung Bezugsquelle

Für jedes Handlungsfeld werden verschiedene 
Maßnahmen und übergeordnete Ziele 
festgelegt.
• N: Schutz und nachhaltige Nutzung von 

Natur und Landschaft
• S: Siedlungsentwicklung, Baukultur und 

Kulturgüter
• T: Tourismus und Freizeitwirtschaft
• K: Klimaschutz, Klimawandelanpassung, 

erneuerbare Energien und Mobilität
• B: Bewusstseinsbildung, Kommunikation und 

immaterielles Erbe

• A - Österreich

• H – Ungarn

• G - Gemeinsame
Umsetzung

• kurzfristig 
(1-3 Jahre)

• mittelfristig 
(rund 5-10 Jahre)

• langfristig 
(>10 Jahre)

• kontinuierlich

• im Laufen

Priorisierung hinsichtlich 
des OUV:
+ wichtig
++ vordringlich
+++ erstrangig

vordringlich

Viele Ziele und Maßnahmen 
finden sich auch in anderen 
Programmen und Plänen 
wieder bzw. wurden aus dem 
Managementplan 2003 
übernommen. 
Die Quellen werden mit 
Kürzeln angegeben - nähere 
Informationen sind dem 
Abkürzungsverzeichnis zu 
entnehmen.



+++

N.1.2 Rund um den See: Ausweisung regionaler Grünzonen und 

erhaltenswerter Landschaftsteile

N.2.1 Sichtachsen, Aussichtspunkte, Bewegungslinien und Sichtzone 

aktualisieren

N.2.2 Erhaltung der traditionellen harmonischen Einbettung des

Siedlungsgefüges in die Landschaft

N.2.3 Leitlinien/ Einschränkungen für das Bauen in Seenähe und an Uferzonen

N.2.4 Ausschlusszonen + Bauleitlinien für Bauten im Grünland 

(v.a. landwirtschaftliche Gebäude)

N.2.5 Rechtliche Verankerung welterberelevanter Kriterien (zB im Bgld. RPG 2019)

N.2.6 Erneuerbare Energien im Einklang mit dem Welterbe

N.4.1 Förderung und Ausbau der landschaftsverträglichen 

landwirtschaftlichen Nutzungen

N.4.4 Erhaltung der strukturreichen Weinbaulandschaft

Handlungsfeld N: Schutz und nachhaltige Nutzung von 
Natur und Landschaft
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Aktionsplan N 
Akcióterv N

III. Gestaltung und der Schutz unserer Welterbestätte
III. A világörökségi helyszín alakítása és védelme



+++

S.1.3 Siedlungsentwicklung nach innen, klare Siedlungsgrenzen

S.1.4 Sensibler Umgang mit touristischen Widmungen

S.2.1 Evaluierung und Stärkung des Welterbe-Gestaltungsbeirats

S.2.2 Adaptieren der Kriterien Bauen im Welterbe in Österreich

S.2.3 Professionelle Kontrolle in Ungarn durch Chefarchitekten 

und den Planungsrat

S.2.4 Gestaltung öffentlicher Räume

S.4.1 Denkmalschutz und Ensembleschutz

S.4.2 Ortsbild-Schutzzonen definieren

S.5.4 Verpflichtende freiraumplanerische Konzepte

Handlungsfeld S: Kompakte Siedlungsentwicklung, 
Baukultur und Kulturgüter
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Aktionsplan S 
Akcióterv S

III. Gestaltung und der Schutz unserer Welterbestätte
III. A világörökségi helyszín alakítása és védelme



+++

T.1.1 Gemeinsamer Tourismusentwicklungsplan

T.2.2 Grenzüberschreitende Kooperation institutionalisieren

T.3.2 Berücksichtigung regional typischer Architektur und Landschaft

T.5.2 Klimaschonender (CO2-neutraler) Verkehr am See, um den See 

und auf dem See

T.6.1 Kulturtourismus forcieren

Handlungsfeld T: Tourismus und Freizeitwirtschaft
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Aktionsplan T 
Akcióterv T

III. Gestaltung und der Schutz unserer Welterbestätte
III. A világörökségi helyszín alakítása és védelme



+++

K.1.7 Nachhaltiges Bauen und Sanieren

K.2.3 Grundwasser-Management gegen Verlust von Salzlebensräumen

K.2.5 Zukunftsszenario sinkender Wasserstand am See

K.2.7 mehr Bäume in Ortschaften

K.2.8 an den Klimawandel angepasstes Bauen und Freiflächengestaltung

K.3.1 Windparks außerhalb des Welterbegebiets

K.3.4 sorgsames Repowering von Windparks

K.3.5 Regelung für Photovoltaik- Freiflächenanlagen

K.4.2 Alltagsverkehr zu Fuß und mit Rad attraktivieren

Handlungsfeld K: Klimaschutz, Klimawandelanpassung, 
erneuerbare Energien und Mobilität
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Aktionsplan K 
Akcióterv K

III. Gestaltung und der Schutz unserer Welterbestätte
III. A világörökségi helyszín alakítása és védelme



+++

B.1.3 Exkursionsprogramme, Vortragsreihen und Weiterbildung forcieren

B.2.5 Historische Straßen, archäologische Stätten und Bodendenkmäler 

erlebbar machen

B.3.1 Welterbe als Chance für eine behutsame Entwicklung nutzen

B.3.3 Beratung durch Fachgremien wahrnehmen

Handlungsfeld B: Bewusstseinsbildung, Kommunikation 
und immaterielles Erbe
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Aktionsplan B 
Akcióterv B

III. Gestaltung und der Schutz unserer Welterbestätte
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IV. Management unserer Welterbestätte
IV. A mi világörökségünk kezelése
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Struktur des Berichts 
A jelentés felépítése

III. Gestaltung und der Schutz unserer Welterbestätte
III. A világörökségi helyszín alakítása és védelme



• Überarbeitung der „Kriterien für das Bauen im 
Welterbe“

• Schaffung einer gemeinsame Kartendarstellung und 
aktueller Daten-Basis

• „Good Practice Welterbe” aus der Region Fertő-
Neusiedler See

• Zusätzliche finanzielle Mittel für den 
Welterbeverein

• Rechtliche Verankerung des Welterbes

6. Rechtliche Verankerung des 
Welterbegestaltungsbeirats

7. Regelmäßigen Austausch forcieren

8. Erweiterungsmöglichkeiten des Welterbegebiets
überprüfen
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Elemente der Qualitätssicherung 
A minőségbiztosítás elemei

IV. Management unserer Welterbestätte
IV. A mi világörökségünk kezelése



Um künftige Herausforderungen wie bisher zu bewältigen und weitere Schritte in Richtung 
Bewusstseinsbildung und Vermittlung tätigen zu können, ist eine stärkere monetäre und 
personelle Unterstützung für die Geschäftsstelle unumgänglich. 

Der Welterbeverein erfüllt viele wichtige Aufgaben:

• Information und Bewusstseinsbildung

• Gestaltungsbeirat zu Bauen im Welterbe (Erarbeitung von Stellungnahmen zu 

FWP/BBRL/TBPL -> vgl. professionelle Prüfung durch HU Chefarchitekt:in / Planungsrat)

• allgemeine Koordinationen 

• Koordination AT - HU (Konsultativrat), Behörden und ICOMOS

• Monitoring - Landschaftsobservatorium

• Stakeholder-Vernetzung

Zusätzliche finanzielle Mittel für den Welterbeverein
További pénzügyi eszközök a világörökség egyesületnek

IV. Management unserer Welterbestätte
IV. A mi világörökségünk kezelése
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• Berücksichtigung im Burgenländischen Raumplanungsgesetz

• Einbindung bei Änderungen von Flächenwidmungs- und (Teil-)Bebauungsplänen

• Regionale/Sektorale Programme und Leitbilder – Welterbe als sektorales ROP

• Einbindung vom Gestaltungsbeirat bei der Erarbeitung von baukulturellen Leitlinien

• Rechtliche Verankerung des Welterbegestaltungsbeirat

• Erweiterung des Welterbegestaltungsbeirats

*diese Inhalte beziehen sich auf den Vertragsstaat Österreich
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Rechtliche Verankerung des Welterbes 
A világörökség jogi alapjai

IV. Management unserer Welterbestätte
IV. A mi világörökségünk kezelése



• Festlegung der Maßgeblichkeit & Aktualisierung der Zonierungen

• Besonderes Augenmerk auf Großprojekte / große 

Tourismusprojekte

• Behandlung von Widmungsänderungen, (Teil-)Bebauungsplänen, 

Bebauungsrichtlinien und Wettbewerben

• Objektbezogene Kriterien & Thermische Sanierung und Energie

• Expertise Landschaftsarchitektur und Landschaftsbild

• Sichtbeziehungen, Bewegungslinien und Aussichtspunkte 

aktualisieren

• Den Zonenplan (inkl. Sichtzonen) zu den Kriterien zum Bauen im 

Welterbe überprüfen und aktualisieren und für das ungarische 

Welterbegebiet ergänzen
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Überarbeitung der „Kriterien für das Bauen im Welterbe“ 
A világörökségben való építkezés kritériumainak átdolgozása

IV. Management unserer Welterbestätte
IV. A mi világörökségünk kezelése
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Das Welterbe ist daher kein „Verhinderer“, 
sondern kann unter Einhaltung bestimmter 

Kriterien ein „Ermöglicher“ für qualitätsvolles 
Entwickeln und Erhalten sein.

A világörökség nem egy akadály, hanem
bizonyos kritériumok betartása mellett a 

lehetőség a minőségi fejlődésre és
megőrzésre.
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
Köszönöm figyelmüket! 
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